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Unwetterwarnung heraus. Die 
ersten schweren Sturmböen der 
Windstärken 10 und 11 habe es 
bereits gegeben, berichtete eine 
Sprecherin des DWD in den Ham-
burger Abendnachrichten. Ihre 
letzte Bemerkung sollte sich be-
wahrheiten: „und das wird noch 
ein bisschen mehr.“ Sturmtief 
Felix wurde sehr ruppig und ex-
trem warm“, wie Diplom-Meteo-
rologe Dominik Jung vom Wetter-
portal „wetter.net“ schrieb. Die 
Temperaturen in Sylt stiegen am 
Samstag sogar auf 15 Grad an — 
damit wird es genauso warm wie 
in Palma de Mallorca.

Sylt wird kleiner
Sylt ist durch die beiden Orkane 
weiter geschrumpft: Durch die 
Sturmtiefs „Elon“ und „Felix“ 
hat sich die Dünenkante im Sü-

Sitzen und waren froh, als die 
Landung erfolgt war.

Elon und Felix
Nach dem Sturm ist vor dem 
Sturm: Nach „Elon“ kam „Felix“ 
und sorgte am Samstag erneut 
für Orkanböen und Hochwasser. 
	 Kaum war Orkantief „Elon“ 
abgezogen, folgt „Felix“: In der 
Nacht zum Samstag erlebte Sylt 
so etwas wie die Ruhe zwischen 
zwei Stürmen, nachdem „Elon“ 
am Freitag mit heftigen Böen in 
Sylt und ganz Europa erhebliche 
Schäden angerichtet und mehre-
re Menschen verletzt und sogar 
getötet hatte. 
	 Für Samstag prognostizier-
te der Deutsche Wetterdienst 
(DWD) erneut Orkanböen sowie 
Sturmfluten und gab für ganz 
Norddeutschland eine amtliche 

Eine spektakuläre Landung auf 
dem Flughafen Sylt zeigt das 
Schleswig-Holstein Magazin am 
10.01.2015 in der Sendung um 
19:30 Uhr. 
	 Welche gewaltigen Kräfte die 
Natur entwickeln kann, zeigt die-
ses Nachrichtenvideo. Beim Lan-
deanflug kämpft dieses Flugzeug 
von Air Berlin mit Seitenwinden 
von mehr als 100 km/h.
	 Nach Aussagen der Pilotenver-
einigung Cockpit sind Starts und 
Landungen bis Windstärke 10 für 
Verkehrsflugzeuge problemlos zu 
bewältigen. Was darüber liegt 
muss der Pilot entscheiden. In 
jedem Fall wurden bei der Lan-
dung, die im Bild rechts zu sehen 
ist die Passagiere kräftig durch-
geschüttelt. Wir saßen zwei Tage 
vorher bei Windstärke 8 auch 
schon etwas unruhig in unseren 

Sylt — Sturmurlaub

Windstärke 10 bis 12 am Strand in Sylt
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Spektakuläre Landung auf dem Flughafen Sylt (Foto 10.01.15 – NDR-Nachrichten).
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Sylt — Sturmurlaub

leere Lastwagen nicht über den 
Damm gefahren werden, ebenso 
dürften Wohnmobilde nicht be-
fördert werden.
	
Orkan auch im Süden
Der Sturm hat den Skibetrieb 
an der Zugspitze lahmgelegt. 
Um 14.00 Uhr seien die Lifte 
an Deutschlands höchstem Berg 
abgeschaltet worden, sagte die 
Sprecherin der Bayerischen Zug-
spitzbahn, Verena Lothes, am 
Freitag. „Ein sicherer Skibetrieb 
kann nicht mehr gewährleistet 
werden.“ Die Eibseeseilbahn war 
bereits von 10.30 Uhr an außer 
Betrieb. „Die Zahnradbahn und 
die Gletscherbahn fahren aber 
bis auf Weiteres regulär“, sag-
te Lothes. Auch im Garmischer 
Classic-Skigebiet an Alpspitze, 
Kreuzeck und Hausberg mussten 
im Laufe des Freitags die Lifte 
schließen. Für den Samstag seien 
ähnliche Wetterbedingungen vor-
hergesagt. „Ob unsere Bahnen 
in Betrieb gehen können, wird 
erst dann entschieden“, sagte 
Lothes. Es hänge auch davon ab, 
ob es über Nacht Sturmschäden 
gebe. (Zitat Focus-online am 
11.01.15). 
	 Die Stürme hatten wohl ganz 
Deutschland im Griff — extrem 
an der Küste und in den Bergen.

den der Insel rund 20 Meter land-
einwärts verschoben. Wo jetzt 
Spaziergänger laufen, stand vor 
den beiden Stürmen noch eine 
Düne. Selbst im Wattenmeer hat 
der Sturm an der Insel geknab-
bert, auch hier wurden Teile des 
Sandes weggespült.
	 Wetterbericht: Nach den 
Sturmtiefs „Felix“ und „Elon“ 
hatte der Deutsche Wetterdienst 
am 13.01.15 mittags weiter stür-
misches Wetter mit Böen um 70 
Stundenkilometer (Windstärke 8) 
sowie Dauerregen mit bis zu 30 
Litern pro Quadratmeter ange-
kündigt. Der Wind flaute zu-
nächst ab. In der Nacht zu Don-
nerstag gab es an der Nordsee 
erneut schwere orkanartige Böen 
bis 115 km/h. Dabei ist die Insel 
und Schleswig-Holstein noch da-
mit beschäftigt, die Schäden des 
Wochenendes vom 10./11.01 zu 
begutachten und auszubessern. 
	 Bei Rendsburg musste am 
Montagvormittag die Bahnstre-
cke Flensburg - Neumünster 
für knapp eine Stunde gesperrt 
werden. Ein Baum drohte auf 
die Oberleitung zu fallen. Eben-
so wurde während der Stürme 
der Eisenbahnverkehr auf dem 
Hindenburgdamm zwischen dem 
Festland und der Insel Sylt einge-
stellt. Die ganze Woche konnten 
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Abbruchkante nach dem Sturm — vorne fehlt ein Stück Düne

Abbruchkante am „Roten Cliff“ bei Kampen
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Costa Diadema

Westerland im Orkan — Sand, Wassernebel und Dunst
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Mövenabdruck im Sand

Gewaltige Wellenberge rollen auf uns zu Das Schlimmste ist vorbei

Möven im Sturm
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Tobende See am Strand in Wenningstedt
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Fotograf Sturmschaden I

Sturmschaden II Sturmschaden III — großes Seesternsterben

Sturmvögel
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Orkan vor Westerland — Aufnahme im Sturm mit iPhone, wie ein Gemälde
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Die Wohnung liegt zentral in 
Wenningstedt. Bäcker, Lebens-
mittel- und Feinkostladen sind 
direkt erreichbar, ebenso kön-
nen Zeitungen erworben werden. 
Selbst ein Modegeschäft war nur 
ein paar Schritte entfernt, hatte 
allerdings geschlossen. Konnten 
wir irgendwie verstehen. Es wa-
ren kaum Gäste anwesend, ein 
paar Touristen mit Hund, die wie 
wir den Winter auf der Insel erle-
ben wollten.
	 In Sylt ist ein Mietwagen von 
Vorteil, da man dann unabhän-
gig vom Busverkehr ist. Bei www.
sylt-travel.de/autovermietung-
mietwagen-sylt bekommt man 
günstige Mietwagen. Unser Mini 
hat 22.— Euro pro Tag gekostet. 
In der Hauptsaison sicher etwas 
teurer, aber es sind viele Anbie-
ter auf der Insel. 
	 Empfehlenswert ist auch 
www.funcar-sylt.de, seit die-
sem Jahr sind auch Buchungen 
ab dem Flughafen möglich. Hier 
gibt es ausschließlich preiser-
te Smarts zu mieten. Haben wir 
schon mehrmals gemacht.
	 Die Insel ist rund 40 Kilometer 
lang und maximal fünf Kilometer 
breit, man fährt also keine lan-
gen Strecken, kommt aber über-
all mit dem Mietwagen hin. Und 
es gibt wunderschöne Ecken!

Es war nicht ganz einfach, im 
Januar eine Wohnung zu mieten. 
In Wenningstedt haben wir dann 
ein nettes Mehrfamilienhaus in 
zentraler Lage gefunden und die 
Wohnung Nummer 6 gemietet. 
	 Etwa 400 Meter waren es 
zum sturmumtosten Strand, zu 
Gosch und seinen Köstlichkei-
ten. Ein eigener Parkplatz steht 
zur Verfügung, ein Abstellraum 
für Fahrräder wäre da, aber die 
Fahrradfahrzeit ist nicht im Ja-
nuar. Nachschlagen kann man das 
haus unter www.silvana-sylt.de.
	 Die Wohnung war super. Mit 
allem ausgestattet, was der Feri-
engast so braucht. Vier Personen 
hätten in der Wohnung unter-
kommen können. Die interes-
santeste Schlafmöglichkeit war 
unter dem Dach — nach einem 
steilen Aufstieg mit Hilfe einer 
Leiter war im Obergeschoss ein 
gemütliches Bett mit Platz für 
zwei Personen. 
	 Die Wohnung mit Schlafzim-
mer, Wohn- und Essraum, Küche 
und großzügigem Bad hatte drei 
Fernsehgerätre der neuesten Ge-
neration, ebenso waren alle Räu-
me mit Stereoanlagen und WIFI 
ausgestattet, so dass in jedem 
Raum eine wirkliche Lifeunter-
haltun durch alle Medien denk-
bar war.

Haus Silvana

Mini-Cabrio

Hauswächter mit Gästin
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Blick aus der Küche

Wohnbereich

Januar 2015 – Insel Sylt

Essecke
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Wanderdünen

Sandige Attraktion: Die Wan-
derdünen sind einzigartig. Sylts 
„Berg“ für den kompletten Rund-
um-Blick liegt mitten in Kampen, 
die Uwe-Düne.

Die Uwe-Düne
Sie ist die höchste Erhebung der 
ganzen Insel und guckt auf Kam-
pen herab: Die Uwe-Düne weist 
eine Höhe von 52,5 Metern auf 
und wurde nach dem Sylter Uwe 
Lornsen (1793 — 1838) benannt. 
	 Der Keitumer war Jurist und 
Freiheitskämpfer, setzte sich für 
Menschenrechte und freiheitli-
ches Denken ein, war Beamter 
und schließlich für kurze Zeit 
auch Sylter Landvogt. Er reiste 
um die ganze Welt, schrieb im 
brasilianischen Exil die „Uni-
ons-Verfassung Dänemarks und 
Schleswig-Holsteins“ und starb 

1838 am Genfer See. Heute gilt 
er als illustrer Vordenker des mo-
dernen Verfassungsstaates. 

Höchster Inselberg
Eine 109 Stufen zählende Holz-
treppe führt zur Aussichtsplatt-
form auf der Uwe-Düne, wo ein 
Fernglas für den perfekten Insel-
Überblick sorgt und die spekta-
kuläre Rundumsicht vollkommen 
macht. Manchmal kann man, so 
die Kampener, „links sogar bis 
England gucken“. Und „rechts“ 
fast immer bis Dänemark.
	 Weite Teile der Sylter und 
Kampener Dünen stehen heute 
unter Naturschutz. Sie dürfen 
lediglich auf ausgewiesenen We-
gen oder den charakteristischen 
Holzplankenstegen betreten 
werden, denn „Dünenschutz ist 
Inselschutz“, so der alte Slogan. 

	 Wer trotzdem durch die Dü-
nen trampelt, fügt ihnen quasi 
mit jedem Schritt Wunden zu, 
an denen die nächste kräftige 
Bö sofort zupackt und zerrt. Es 
setzt Sandflug ein und die Düne 
beginnt quasi zu wandern, setzt 
sich also — wegen der vorherr-
schenden Windrichtung West —
meist in Richtung Osten in Bewe-
gung. Ein Phänomen, das sich an 
der riesigen Wanderdüne vor List 
am besten erkennen lässt. 
	 Um den Sandflug möglichst zu 
verhindern oder zu begrenzen, 
bepflanzt man die Weißdünen 
mit Strandhafer und legt soge-
nannte Fangzäune aus Reisig am 
Dünenfuß an. 
	 Da Meer und Wind die Insel 
stetig verkleinern, kämpft Sylt 
um jedes Gramm Sand und um 
jeden Millimeter Landschaft.

Die größte Wanderdüne Sylts mit ca. 1000 m Länge, 30 m Höhe und einer Bewegung von ca. 3 m/Jahr.
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Holzplankensteg durch die Dünen

Naturdenkmal Düne Leuchtturm

08. bis 15. Januar 2015 – Insel Sylt

Die drei großen Dünen hinter List
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In List und Hörnum liegt jeweils 
ein Boot der Deutschen Gesell-
schaft zur Rettung Schiffsbrüchi-
ger (DGzRS). Im Informations-
zentrum Naturgewalten in List 
wurde in einem Raum eine Info-
stelle der Gesellschaft eingerich-
tet. Geschichte sowie aktuelle 
Tätigkeiten und Aufgaben wer-
den hier dargestellt.
	 Nachdem wir in den Tagen 
zuvor die Stürme erlebt hat-
ten, waren wir doch sehr beein-
druckt von den Hilfeleistungen 
dieser Männer und Frauen. Diese 
fahren mit doch relativ kleinen, 
aber wohl sehr stabilen Schiffen 
bei nahezu jedem Wetter hin-
aus auf See, um Menschen in Not 
zu retten. Beeindruckend, was 
hier geleistet wird. Die Websei-
te der Gesellschaft www.seenot-
retter.de zeigt die Aktivitäten, 

Ausrüstungen und den Finanzbe-
darf sehr deutlich. Zum Sturm-
wochenende am 09.01.2015, das 
wir erlebt haben gibt die DGzRS 
folgende Meldung heraus: „Or-
kanböen über Nord- und Ostsee! 
Für das Wochenende meldet der 
Deutsche Wetterdienst in sei-
nem Küstenwetterbericht schwe-
ren Sturm aus Westnordwest 
mit Böen von 10 Beaufort, das 
entspricht bis zu 102 Stundenki-
lometern Windgeschwindigkeit. 
In extremen Windlagen kann die 
Stärke von 12 Beaufort erreicht 
werden“. Wir haben es erlebt!
	 Oft werden die Seenotretter 
gefragt, ob sie sich für solches 
Wetter besonders vorbereiten. 
Das ist jedoch nicht der Fall, 
denn die Seenotkreuzer und See-
notrettungsboote der DGzRS sind 
immer auslaufbereit. „Seefest“ 

wird ein Schiff vor jedem Aus-
laufen gemacht, und das bedeu-
tet: penibles Aufräumen, denn 
im schweren Seegang wird jedes 
lose Teil an Bord zum Geschoss. 
	 Ich habe im Archiv der Gesell-
schaft geblättert und zeige hier 
zwei Bilder aus vergangenen Jah-
ren mit Sturmimpressionen von 
Rettungskreuzern auf See.
	 Die Abbildungen der in Seenot 
geratenen Yacht stammen aus 
Sylt. Das Boot war wegen eines 
Ruderschadens steuerungsunfä-
hig und trieb mit Sturmbesege-
lung in der Nordsee. Die Yacht 
wurde bei schwerer See von 
einem Rettungskreuzer in einen 
sicheren Hafen geschleppt. Die 
Abbildungen sind etwas unscharf, 
aber trotzdem eindrucksvoll — 
wann sehen „Landratten“ wie 
wir schon einmal so etwas.

Seenotkreuzer auf einer Schaufahrt für die Presse

Seenotrettung



1908. bis 15. Januar 2015 – Insel Sylt

Yacht mit Ruderschaden in der Nordsee Yacht mit Ruderschaden in der Nordsee

Yacht mit Ruderschaden in der Nordsee Yacht mit Ruderschaden in der Nordsee

Seenotkreuzer auf dem Weg zu einem havarierten Schiff
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Gosch am Lister Hafen
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Gosch am Hafen in List

Jürgen Gosch eröffnet 1972 ei-
nen Verkaufsstand am Lister 
Hafen. Weil er zunächst keinen 
Alkohol ausschenken darf, erfin-
det er die „Wahre Fischsuppe“: 
hochprozentiger Korn mit Zitro-
nenbrause, serviert in kleinen 
Plastikschälchen.

Gosch am Kliff Wenningstedt

Die alte Kliff-Kneipe direkt an 
der Strandtreppe in Wennings-
tedt war für uns die Inbegriff 
der gemütlichen Fischkneipe auf 
Sylt. Bedauerlicherweise war das 
Haus wohl zu Nahe am Kliff und 
musste 2012 der Nordsee wei-
chen. Ein Neubau entstand.

Hummer oder Lobster?

Die beiden Bilder oben zeigen es 
im Vergleich: Der Sylter Hummer 
ist kleiner und nicht so attrak-
tiv wie der Lobster der ameri-
kanischen Ostküste. Er hat auch 
nicht so frisch geschmeckt, wie 
wir es aus den USA kennen. Aber: 
das ist natürlich gejammert auf 
hohem Niveau — das Essen bei 
Gosch war wieder wunderbar!

Besuch in unserer Stammkneipe

Sylter Hummer

Lobster Roll in Maine/USAGosch am Kliff WenningstedtNördlichste Fischbude

Die „Nördlichste Fischbude 
Deutschlands“ wird 1982 vergrö-
ßert, zeitgleich entsteht ein ers-
tes GOSCH-Geschäft in Wester-
land. Im Jahr 2000 erhält Jürgen 
Gosch die Auszeichnung „Wirt 
des Jahres“. Das Restaurant über 
der Tonnenhalle mit herrlicher 
Aussicht auf die Nordsee wird er-
öffnet. Hat leider nur im Sommer 
offen. Im Onlineshop gibt`s alles 
zu kaufen: www.gosch.de.

Das neue Lokal ist von anspre-
chender und passender Architek-
tur. Die Küche ist gut, der Ser-
vice nett und freundlich — aber 
das Ambiente der alten Kliff-
Kneipe ist nicht mehr vorhan-
den. Es ist in der Wirkung wie 
eine ausgezeichnete Selbstbedie-
nungskantine geworden. 
	 Die Bilder sind übrigens Pres-
sebilder von Gosch, für eigene 
Bilder war es zu stürmisch.
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von der Firma Mühleisen, Leon-
berg, erbaut. Sie ist mit 46 klin-
genden Registern die größte Kir-
chenorgel in Nordfriesland und 
gehört zu den klangschönsten 
Instrumenten des Nordens.

Friedhof
St. Severin ist von einem Fried-
hof umgeben, der mehrfach nach 
Norden hin erweitert wurde. 
Historisch wertvolle Grabplatten 
sind an der Nordseite des neu-
eren Friedhofwalls aufgestellt 
worden. Skulpturen namhafter 
Künstler regen an, sich mit Le-
ben und Tod auseinanderzuset-
zen. Die letzte sehr bekannte 
Person, die hier beerdigt wurde 
war Rudolf Augstein, der Chef-
redakteur des Spiegels. Er lebte 
hier bis zu seinem Tod in der 
Hauptgemeinde Keitum.

Konzerte
In St. Severin finden nahezu je-
den Mittwochabend Konzerte 
statt. Ob der gemeindeorganist 
Alexander Ivanov Solokonzer-
te gibt oder ob Gastorganisten 
aus aller Welt konzertieren, ob 
Kammermusik oder Chorkonzer-
te erklingen, fast immer sind alle 
Karten für die Kirchenkonzerte 
ausverkauft.

le eines gespaltenen Findlings 
werden als Gedenksteine der 
Turmstifterinnen „Ing und Dung“ 
bezeichnet. Der Turmraum wurde 
nach einem Unglück 1740 zuge-
mauert. 1981 wurde er wieder 
zum Kirchenschiff hin geöffnet.
	 1985 wurde die Kirche innen 
renoviert. Dabei ging man wie-
der zur ursprünglich hellgrünen 
Farbgebung der Holzteile zurück. 
Freigelegt wurden damals auch 
über der Nordempore das Fres-
kos des „Jüngsten Gerichts“.

Der Altar
Der Schnitzaltar, spätgotisch aus 
der Zeit um 1480, stammt wahr-
scheinlich aus der Schule des Lü-
becker Imperialissima-Meisters. 
Der Hauptaltar zeigt Gottvater 
auf dem Gnadenstuhl mit dem 
auferstandenen Christus. Ihm 
zur Seite stehen Maria mit dem 
Jesuskind und Bischof Severin. 
Die Seitenflügel zeigen die zwölf 
Apostel. Die innenliegenden Al-
tarbilder zeigen Szenen aus der 
Passionsgeschichte und sind zum 
Teil zerstört. Das Abendmahlsbild 
in der Predella wurde später von 
einem unbekannten, vermutlich 
hiesigen Maler geschaffen.
	 Die neue Orgel der St. Seve-
rin-Kirche wurde im Jahre 1999 

Die St. Severin-Kirche steht auf 
dem höchsten Punkt des Sylter 
Geestkernes. Schon früh wurden 
hier germanische Götter ver-
ehrt. Der Legende nach soll der 
Dänenkönig Knut der Große (ca. 
995-1035) Geld und Steine zum 
Bau einer Kirche in Keitum ge-
geben haben. Gesichert ist die 
erste urkundliche Erwähnung der 
Kirche im Jahre 1240. 
	 Das Kirchenschiff, der Chor-
raum und die Apsis wurden aus 
Granitquadern, rheinischem Tuff 
und Backsteinen erbaut. Die ur-
sprünglichen romanischen Stil-
Elemente sind am Ostfenster 
der Apsis deutlich erhalten. Das 
Vorhaus an der Südseite heißt 
„Kalfaster“. Es wurde im 15. 
Jahrhundert wahrscheinlich als  
Aufwärmraum (lat.cale facere 
= warm machen) angefügt. Seit 
1979 dient es als Sakristei.
	 Der Kirchturm wurde erst um 
1450 errichtet und ist das einzi-
ge backsteingotische Baudenk-
mal der Insel Sylt. In früheren 
Zeiten war er nicht nur Glocken-
turm, sondern auch Zufluchtsort 
und wurde bis 1806 als Gefängnis 
genutzt. Als Landmarke weithin 
sichtbar, konnten sich an ihm 
Seefahrer orientieren. Zwei an 
der Westseite vermauerte Tei-

Dorfkirche St. Severin Munkmarsch
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St. Severin — Kirchenschiff mit Schnitzaltar

St. Severin 
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Poloturnier in Keitum Ringreiten — das ist wie Blutreiten bei uns

Keitum ist unbestritten das 
schönste Dorf der Insel Sylt mit 
seinen liebevoll erhaltenen Frie-
senhäusern unter Reetdächern 
in den gepflegten Gärten mit ih-
ren alten Bäumen und zu jeder 
Jahreszeit einen Besuch wert. 
Die ganze Schönheit des Dorfes 
erschließt sich dem Besucher bei 
einem Spaziergang oder einer 
romantischen Kutschfahrt durch 
die malerischen Straßen Keitums, 
aber auch ein geruhsamer Gang 
am Keitumer Kliff oder durch 
die den Ort umgebenden Wiesen 
und Weiden sind Erholung pur für 
Körper und Geist. 		
	 Berühmt sind die Orgelkon-
zerte in St. Severin mit weltbe-
kannten Künstlern. Doch auch 
die touristische Infrastruktur des 
Ortes kann sich sehen lassen: ei-
ne vielfältige Gastronomie von 

der Bierbar bis zum Spitzenres-
taurant, Unterkünfte von der Fa-
milienpension bis hin zu den bes-
ten Ferienhotels Deutschlands, 
Ferienwohnungen und Häuser 
in allen Größen und Preislagen. 
Keitum ist das Sylter Pferdedorf. 
Dem reitsportbegeistertem Gast 
stehen in den Keitumer Ställen 
zahlreiche Pferde zum Ausritt zur 
Verfügung. Auch das Reiten lernt 
man bei gut ausgebildeten FN-
Lehrern. 
	 Geschäfte aller Art runden das 
Angebot ab, fast alle Topadres-
sen der Modebranche haben eine 
Dependance in Keitum, zahlrei-
che Kunstgalerien, Goldschmiede 
und Kunstgewerbeläden zeigen 
hochwertige Arbeiten von inter-
nationalem Format. 
	 International besetzt ist auch 
das alljährliche Poloturnier, ein 

absolutes sportliches Highlight. 
Das zweite Poloturnier auf Sylt 
findet im September am Strand 
in Morsum statt, ebenfalls immer 
hochklassisch besetzt.
	 Für die Feunde der traditio-
nellen Reitkunst sind die mehr-
mals stattfindenden traditio-
nellen Ringreiterturniere der 
einheimischen Reiter ein loh-
nenswerter Besuch. Ein solches 
Turnier ist langwierig, schwer zu 
reiten und absolut sehenswert. 
	 Ein Spaziergang durch den 
Ort lohnt sich, allein wegen der 
schönen alten Häuser, wegen 
Nielsens Kaffeegearten (war lei-
der zu) und der schönen Watt-
landschaft am Ortsrand bzw. der 
Küste. Das Wetter war hier ruhig 
und entspannt, vom Sturm der 
vorherigen Tage war hier nichts 
zu spüren oder zu sehen.

Keitum — das schönste Dorf der Insel
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Eingang zum Heimatmuseum 1786 erbaut

Ehemalige Fischerhäuser

Nielsens Kaffeegarten — ein muss! 1776 erbaut
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Keitum — Friesenhaus am Wattenmeer, früher Haus des Landvogts

Keitum — Wattküste
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Zufällig fanden wir die Gale-
rie „Alte Schmiede“ im Nach-
barort von Keitum, in Morsum. 
Die Künstlerin Traute Nierth war 
fleißig und stellt bei unserem Be-
such etwa 400 Arbeiten aus. 
	 In dem sehenswerten Atelier-
haus entstehen die neuen Werke. 
Das Haus ist das alte Schmiede-
haus des früheren Dorfschmieds. 
An zentraler Stelle im unteren 
Atelier befindet sich die alte Es-
se mit einem riesigen Kamin, der 
von der Künstlerin immer wieder 
genutzt wird.
	 Frau Nierth nennt ihren künst-
lerischen Ansatz „Von der Farbe 
zur Form“. Während des Malpro-
zesses, der anfangs nur aus Farb-
begegnungen ohne bestimmte 
Anordnungen besteht, verdich-
ten sich die Arbeiten ganz frei zu 
landschaftlich Gegenständlichem 
oder bleiben als sich begegnende 
Farbräume bestehen. Häufig sind 
die typischen Bauernhäuser und 
den verschiedensten Farbvarian-
ten Gegenstand ihrer Arbeiten.
	 Offensichtlich freut sich die 
Künstlerin über ein nettes und 
anregendes Gespräch in ihrer 
Galerie. Wir haben nicht das Ge-
fühl, dass sie uns unbedingt zum 
Erwerb eines ihrer Bilder drän-
gen will. Ihre Bilder befinden 
sich  in der Preislage zwischen 

150 € und 800 €, je nach Bildgrö-
ße und Arbeitstechnik.

Sommermalkurs für Christel? 
In Morsum, dem ländlich idylli-
schen Ort im Osten Sylts, finden 
ganzjährig Malkurse statt mit 
dem Titel „Von der Farbe zur 
Form“. Die Malkurse werden im 
Atelier Dorfschmiede abgehal-
ten. Dort ist genau das richti-
ge Ambiente, um künstlerisches 
Schaffen zu Entwickeln. Die vor-
handene Kunst in der Galerie be-
fruchtet und regt sicher an.
	 Diese Art der von Frau Nierth 
angebotenen Malkurse sind wohl 
einmalig auf Sylt, gehen sie doch 
ganz von der Farbe aus, nicht 
von Vorstellungen, Ideen oder 
gar Gegenständlichem.
	 Es wird mit zwei bis drei Far-
ben begonnen und nach einem 
anfänglichen Spiel mit diesen 
Farben läßt man sich von dem 
inspirieren, was langsam auf 
dem Blatt erscheint. Es kann 
sich dann durchaus zu Gegen-
ständlichem, Landschaftlichem 
hin entwickeln oder aber ganz 
frei als Farbbegegnungen stehen 
bleiben. Näheres ist bei www.
malkurse-sylt.de zu finden.
	 Alle Bilder sind der Homepage 
der Künstlerin entnommen, da 
wir selbst keine Bilder machten.

Galerie Alte Schmiede

Malkurs im Sommer
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Galerie und Werkstatt
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Costa Diadema

Frühlingsanblick Mitte Januar
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Erste Knospen



Einfach mal kurz weg32

Zwei wunderbare Kutschpferde
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Koppelchef

Freundlicher Friese
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Abendstimmung in Keitum

Wattweg

Ein bisschen Winter
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Reiseroute

Mustertext

Sehenswertes

Mustertext

Costa Diadema

Älterer Herr auf Sylt

Die wahren Kenner kommen im 
Winter nach Sylt. Es ist ruhig hier 
in der kalten Jahreszeit. Jetzt 
trifft man nur die wahren Fans 
auf der Insel — die Sylt-Touris-
ten-Elite sozusagen.
	 Strandspaziergänge auf Sylt 
im Winter haben immer etwas 
Dramatisches, als würde man ge-
gen einen zu kalt eingestellten 
Monster-Fön antreten. Vor allem 
wenn wie in unserem Fall noch 

drei heftige Stürme die Spazier-
gänge begleiten. Ein solcher Spa-
ziergang gegen den Wind ist eine 
schöne Übung für jeden, der es 
im Job nicht aushält, wenn der 
Wind zu stark von vorn kommt. 
Ein paar Sylt-Wochenenden im 
Januar oder Februar − schon 
fühlt man sich für jede heftige 
Auseinandersetzung gewappnet. 
Zum Glück ist für uns Pensionäre 
diese Anforderung vorbei.

Wem es dennoch kalt ist in Sylt, 
der nehme sich ein Beispiel an 
den Galloways, Schafen und 
Pferden, die selbst bei Minusgra-
den 365 Tage im Jahr draußen 
bleiben müssen. Vor allem die 
Pferde tragen wasserundurch-
lässige Decken, aber vermutlich 
sind diese nur Zierde für die Tou-
risten, damit die sich nicht über 
die angebliche Herzlosigkeit der 
Tierbesitzer beschweren.
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Dazu passende Dame

Sylt liegt geografisch auf der 
gleichen Höhe wie der Südzipfel 
Alaskas. Auf einen Kubikzentime-
ter kommt kaum ein Staubkorn, 
mit jedem Atemzug werden Salz, 
Jod und Spurenelemente in die 
Lunge gepustet. Es tut wirklich 
richtig gut und nach einem guten 
Essen schläft man wunderbar.
	 Die größte Party des Jahres 
war noch angesagt: Die Bürger-
meisterwahl von Sylt. Die einsti-

ge „CSU-Rebellin“ Gabriele Pauli 
hat den Kampf um das Bürger-
meisteramt in der Gemeinde Sylt 
verloren. Anstelle für die Baye-
rin entschieden sich die Wähler 
für den gebürtigen Sylter Nikolas 
Häckel, der im zweiten Wahlgang 
beim Sturmwochenende 55 % der 
Stimmen erhielt. 
	 Fazit: Es war eine tolle Woche 
mit vielen für uns einmaligen Er-
lebnissen. Wir kommen wieder!

Schafe



Einfach mal kurz weg38

Anreise 

•	 www.airberlin.com
•	 Airberlin fliegt auch im Win-	

ter, allerdings nur ab Düsssel-	
dorf. Ab Ostern wird auch ein 
Flug direkt ab Stuttgart nach 
Westerland angeboten.

•	 www.sylt-travel.de/autover-
mietung-mietwagen-sylt

•	 www.funcar-sylt.de

Unterkunft

•	 www.silvana-sylt.de
•	 www.kluge-sylt.de
•	 www.lindner.de
•	 www.strandhoern.de
•	 www.sylter-domizil.de
•	 www.ulenhof.de
•	 www.hotel-wiesbaden-sylt.de
•	 www.hotel-leuchtturm.com
•	 www.kamps-sylt.de
•	 www.ferien-apartments-keit-

um.de
•	 www.faehrhaus-sylt.de
•	 www.watthof.de
•	 www.alte-strandvogtei.de
•	 www.sylt-net.de

Kunst und Ferienmalkurse

•	 www.malkurse-sylt.de
•	 www.galerie-sylt.com

Seenotrettung

• 	 www.seenotretter.de

Kulinarisches
   €
•	 www.gosch.de
•	 www.pablito-sylt.de
•	 www.nielsens-kaffeegarten-

sylt.de
•	 www.cafe-wien-sylt.de
•	 www.kupferkanne-sylt.de
•	 www.sanders-im-kaamp-hues.

de
•	 www.nordschmecker.

de/2010/03/restaurant-tad-
jem-deel/

   € €
•	 www.wonnemeyer.de
•	 www.lindner.de
•	 www.hardyaufsylt.de
•	 www.altefriesenstube.de
•	 www.hotel-landschaftliches-

haus.de
•	 www.hotel-morsum-kliff.de
•	 www.grande-plage.de
•	 www.mannepahl.de

   € € €
•	 www.hotel-joerg-mueller.de
•	 www.sylt-restaurant.de
•	 www.ganser-sylt.de
•	 www.fitschen-am-dorfteich.de
•	 www.fisch-fiete.de

•	 www.karsten-wulff.de
•	 www.alter-gasthof.com
•	 www.vogelkoje.de/restaurant.

htm.html
•	 www.sansibar.de
•	 www.soelring-hof.de

Sehenswertes

•	 Wenningstedt Dorfteich
•	 Rotes Kliff
•	 Friedhof der Heimatlosen
•	 Sylt-Aquarium
•	 Hünengräber bei Archsum
•	 Hörnum-Odde
•	 Schutzstation Wattenmeer
•	 Wattenmeerstation Sylt
•	 Altfriesisches Haus in Keitum
•	 Feuerwehrmuseum Keitum
•	 St. Severin www.st-severin.de
•	 Sylter Heimatmuseum
•	 Morsum-Kliff
•	 St. Martin Morsum
•	 Rotes Kliff und Düne Uwe
•	 Vogelkoje
•	 Naturzentrum Braderuper Hei-

de

Feste

•	 Neujahrsbaden, Wenningstedt
•	 Ringreiterveranstaltungen
•	 Literatursommer, Kampen
•	 German Polo Masters, Keitum
•	 Surf World Cup, Westerland

Anschriften
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Windstärke 10
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